
D. FU RST

Dqs neue trqnsistorisierte
GRUNDIG
Universql -Voltmeter lIlT 4

Dos  von  de r  F i rmo  GRUNDIG neu  en f -
wickel le,  vol l l ronsistor is ier{e Universol-
Vol lmeler  UV 4 lBi ld l l  zeichnel  s ich
durch Sfobi l i lö1,  Erdfre ihei l ,  hochohmi-
gen  E ingong  (w ie  mon  i hn  be i  Röh ren -
vol fmelern gewohnl  is t )  und durch Be-
d ienungskom lo r l  sow ie  woh lwe i sen
Nefz-  oder Bol ter iebelr ieo ous.

Eigenschoflen des Geräles

Eingongswiderslond
und Ar l  der Eingönge

Der Eingongswiderstond belrögt  wie bei
hochwer l igen Röhrenvol lmelern 30 MQ.
Er is f  mi l  e iner Toleronz von *  2 0Ä über
ol le Gleichsponnungsmef ibereiche kon-
slonl .

Für den Gleichsponnungs- und Gleich-
strom-Me$eingong s ind eine erdfre ie
Mossebuchse (1)  und die Eingongs-
buchse,  bezeichnel  mi l  V,  A :  vorhon-
den .  D ie  onge leg le  Po lung  i s l  l ü r  d i e
G le i chsponnungsmessung  be l i eb i g  und
wird durch Drücken der mi l  V :  *  bzw.
V :  -  bezeichnelen Toslen gewöhl l .
Ledigl ich bei  der Gleichslrommessung
muf i  ouf  d ie Polung geoch{et  werden,
h i e r  l i eg l  de r  P luspo l  on  de r  E ingongs -
buchse V,  A : ,

Für d ie Widerslondsmessung isf  e ine ge-
l rennle Buchse (Q) herousge{ührf ,  on der
ein besonders gekennzeichneles Kobel
ongeschlossen werden konn; d ies ver-
me ide l  Feh lbed ienungen  und  e i n  Um-
klemmen des Sponnungsmef ikobels.

Für d ie Wechselsponnungsmessung is l
e in gesonder ler  Toslkopf  (HK 4) mi f  ver-
schiedenen Besonderhei len enlwickel l
worden, cuf  den wei ler  unten noch nöher
e ingegongen  w i rd .  D ie  ge l r enn l  e i n -
geboule Buchse gesfol le l  es,  den Tosl-
kopl  douernd ongeschlossen zu lossen;
durch einen Tosfendruck der Tosfe V.w
wird dos Geröl  ouf  den Toslkopf  ge-
schol let .

Fü r  d i e .E rdung  des  Gehöuses  i s f  d i e  E rd -
buchse (1 ) vo rgesehen .  Um woh lwe i se  d i e
erdfre ie Mef-Mosse (1)  mi l  dem Ge-
höuse oder mi l  e iner seporolen Erde oder
eines sonsl igen Potenl io ls verbinden zu
können, is f  e ine zwei le Buchse (1)  e in-
geboul  worden. Au$erdem wurde eine
besondere Erdschel le (Zchn.-Nr.  6017-
412) gescho{fen,  d ie es geslof fe l ,  d ie
erd{re ie Me$-Mosse (1)  und dos Ge-
höuse (1)  g le ichzei l ig über e in geson-
dertes Kobel  mi l  Erde zu verbinden
(wicht ig bei  Hochsponnungsmessungen!) .

Die Slromversorgung

Innerholb der h in leren Gerölewond is l
e in Roum {ür Einschübe vorgesehen, d ie
über e ine Sleckverbindung mi l  dem Ge-
röl  verbunden werden.

Die Versorgungssponnung des Geröles
b e f r ö g f  1 2  V  u n d  k o n n  v o n  1 l  V  b i s  1 4 V
schwonken,
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Der Nelzeinschub (NE 12/21) ist zwischen Die Anzeige
110 und 220 V umschollbor; die..Nelzzu- Ein gro$es Instrumenl geslol lel  eine be-
lei lung wird über den om Geröl onge- queÄe Lnd genoue A-blesung. Ein Ver-
brochlen Nefzschqlfer on- und obge- wechseln djr zu benulzenäen Skolo
schollef.  wird durch ein ieweils neben der Skolo
Der Bollerieeinschub .(BE 12l10) wiLd_mit oufleuchlendes Lömpchen verhindert.
zwei Nickel-Codmiumbolterien Typ DEAC 1r'
DKZ 51225 bestückl.  Auch hier hol der Die Bereiche sind um den Foktor /10
Nelzscholler die Aus/Ein-Funkl ion. Die obgeslul l  (3'1 6), fÜr die Gleichspon-
Boilerien können über dos Lodekobel nungs- und Gleichslrommessungen isl
L  12  om Netze inschub NE 12121 ge loden e ine  Sko lo  mi f  100 und e ine  Sko lo  mi l
werden. 30 Tei lslr ichen vorgesehen. Durch eine
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Kompensol ionsschol lung im Toslkop{ is l
ouch bei  Wechselsponnungsmessungen
bis ouf  den 0,3-V-Bereich keine 9e-
t rennle Skolo nöf ig.

Die dB-Skolo gesfof le l  ouch Dömp{ungs-

messunqen Üblr  o l le Bereiche vom 1-V-

Bereich bis zum 300-V-Bereich (mox'

240 V).

Die Mefbeteidte

Die Gleichsponnungsmef ibereiche.  um-

{qssen  0 ,3  V .  '  '  t oob  V  Endoussch log ,

unler fe i l t  in  8 Bereiche.

Die Gleichstrombereiche wurden von

0 ,3  mA .  .  .  1000  mA gewöh l l ,  eben {o l l s

i n  8  Be re i che  un le r l e i l l .  Fü r  den  Endous -

sch log  we rden  0 ,316  V  benö l i g t '

Die Widerslondsbereiche s ind dekodisch
qeslul l  und um{ossen die Bereiche von

i o  O . . . 1 0  M o ,  b e z o g e n  o u {  S k o l e n -

rn itle.

D ie  Wechse l sponnungsbe re i che  hoben  i n

S le l l unq  1  : 1  
'  

des  Tos l kop fes  HK  4  d i e

Endweäe von 0,3 V .  '  '24 V im 30-V-Be-

re i ch ,  i n  de r  S le l l ung  1 :10  von  30  V  "  '

mox.240 Veff  in den gle ichen Bereichen

des Vol lmelers.

Der fostkoPl  HK 4

Der Toslkop{ HK 4 hol  zwei  Besonder-

he i l en :

1 .  E inen  e i ngebou len  Sponnungs fe i l e r '
de r  woh lwe i se  zw i schen  de r  Te i l ung  1  ; l

und  1 :10  umgescho l l e l  we rden  konn .  So

is l  es mögl ich,  bei  Verwendung von

Ho lb l e i l e rd i oden  (S i l i z i um)  Sponnungen
bis zv 240 Veff zu messen'

2 .  E ine  e i ngebou le  G l immlomPe ,  d i e
von ouf ien s ichlbor is l  und ols Uber-
l os l ungsschu l z  d i en l ;  und  zwo r  e i nmo l ,
um G le i chsponnungss lö fe  so  zu  beg ren -

zen,  do$ die Dioden geschÜlz l  s ind und

e in  onde rmo l ,  um  onzuze igen ,  do f l  d i e
ongelegte Wechselsponnu.ng zu hoch . is l .
Hie-rbef is t  iedoch zu beochlen,  do[5 eine
niederohmige Wechselsponnungsquel le
einen grof ien Slrom on die Gl immlompe
l i e {e rn - konn ;  mon  so l l  dohe r  be i  unbe -
konn le r  Sponnung  zunöchs l  d i e  S le l l ung
I  : 10  e i nscho l t en .  D ie  mox imo l  onzu -
legende Sponnung beträgt  24O Yet.

Der Frequenzum{ong reichl  von 30 Hz .  '  '

100  MHz .  Es  konn le  e i n  E ingongsw ide r -
s lond von 1 Ma (bis 300 kHz) erre ichl
we rden ;  be i  100  MHz  s i nk l  e r  ou f  nu r
20 kQ.

Die Schol lung des Geröles

Sdtohungspt inziP
des Zerhqckervollmelers

Wöhrend bei  Röhrenschol lungen die
Brückenschol lung zweier  Gleichslromver-
s l ö r ke rs tu l en ,  d i e  me i s l  o l s  lmpedonz -
wondler  geschol te l  s ind,  sei t  v ie len Joh-
ren die Slondordschol lung der Röhren-
vol tmeler  is t ,  lö f l t  s ich diese Schol lung
wegen der Slromsleuerung der Tronsi-
s loren nichl  ohne wei leres ou{ Tronsistor-
schol f  ungen über l rogen.

Aus der Vie lzohl  der mögl ichen Schol-
{ungen mi l  Tronsis loren rogl  e in Schol-
l un l sp r i nz i p  wegen  se ine r  S tob i l i t ö l  und
se ine i  r e l o i i v  unkomp l i z i e r l en  Au lboues ,
bedinql  durch dos qu{e Schol lverhol len
d e s  T ä n s i s l o r s ,  h e r ä u s :  d e r  Z e  r h o k -
k e r v e r s l ö r k e r .

Dos Schol lungspr inzip zeigt  Bi ld 2.

Die Eingongsgröf ie wird über d iverse
Te i l e r  i n  e i ne  Sponnung  umgewonde l l ;
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Ei ld  2  Dos Scho l tungspr inz ip  des  Un iversq l -Vo l tme lers  UV 4

d iese  G le i chsponnung  w i rd  du rch  e i nen

Ironsis lorzerhocker in Porol le lschol lung
in e ine Rechlecksponnung umgewondel l ,
onsch l i e$end  i n  e i nem du rch  Gegen -
kopplung sehr s lobi l  gemochlen Wech-
selsponni- lngsverslörker vers lörk l  und
donoch durch einen phosenr ichl igen

Gleichr ichler ,  der im Pr inzip dem Porol-
le lzerhocker g le ichl ,  in Gleichsponnung
umgewonde l f  und  om e ingebou ten  I n -
s l rumenl  ongezeigt .

Der Trqnsislor ols Zerhqcker

Die ein lochsie Ar l  des Tronsis lorzer-
hockers,  d ie g le ichzei l ig re lo l iv  gule

Werle l ie ler t ,  is l  der sogenonnle Pqrol-
le lzerhocl<er.
E ine  G le i chsponnung  w i rd  übe r  e i nen
Widerslond im Rhylhmus einer Steuer-
wechselsponnung gegen Mosse kurzge-
schlossen. So en*slehl  e ine -  im ein-
fochslen Fol le der Ansleuerung -  Recht-
ecksponnung, d ie synchron zur Sleuer-
spcrnnung des Schol lers is f .
Bi ld 3 zeig l  dos Ersofzschol lb i ld e ines
ideolen Porol le lzerhockers.

Fü r  Vo l lme le r  i s t  im_  No rmc l l o l l  Rv )  r i ,

ouferdem is l  RL>>; i ,  so dof i  {Ür d ie

Sponnung  om Ve rs l ö r ke re i ngong  g i l f  :

R L
U o a , U "  n " + n , .

Se lzen  w i r  o l s  Scho l l e r  e i nen  T rons i s l o r
e i n ,  so  e rg i b l  s i ch  d i e  Scho l l ung  noch
Bi ld 4.

B i t d  4

De r  T rons i s l o r  w i r d  n i ch l  im  no rmo len
Kennl in ienbereich belr ieben, sondern
in  de r  Nöhe  des  Nu l l du r chgonges .  E ine
Besonderhei l  dobei  is t ,  dof5 Emi l ler  und

Kol leklor  ver louschl  werden. Dodurch
ergeben s ich s le i lere und_gerodl in igere
Kenn l i n i en ,  ge r i nge re  Tempero lu rqb -
höng igke i l ,  ge r i nge re  Feh le r sponnung
und  p rok l i s ch  ke in  Feh le r s l r om.

Durch die Rückwirkung zwischen Bosis
und der Emi l ter-Kol leklors l recke s lehl
zwischen Erni l {er  und Kol leklor  e ine Feh-

l e r sponnung ,  d .  h .  be i  Me fsponnung
Ue :  Nul l  s fehf  om Ausgong des Zer-
hockers eine Wechselsponnung Ueco.
D iese  Feh le r sponnung  w i rd  im  UV  4
du rch  e i ne  G le i chsponnung  kompens ie r f ,
d i e  g l e i chze i l i g  zu r  E ins te l l ung  des  Nu l l -
punkles des Geröles dien1.  Der Vor-
widersfond Ru vor der Bosis is f  von den
T rons i s l o rdo len  obhöng ig  und  w i rd  fÜ r
eine besl immle Tronsis lor lype opi imol
d imens ion ie r l .

Die Ersolzschol lung des Tronsis lor-Porol-
le lzerhclckers zeigt  Bi ld 5.  Der Tronsis lor

Bitd 5

hoi den Sperrwiderslond ro und den
Durchlof iwiderslond r..  Die Sponnung
Ä u ".o isl  die Anderung der Fehlerspon-
nung durch Temperolur- und Sleuer-
sponnungsschwonkungen ur.

Schollungseinzelheilen
Z u m  E i n g o n g
In den Bereichen 0,3 V, 1 V und 3 V l iegt
der  E ingong über  e inen ou lge le i l len
Vorwiderslond, der zusommen mil den
Kondenso loren  C 101 und C 102 o ls  F i l -
ler dient und den Zerhocker-Vorwider-
stond bi ldet, direkf om Zerhocker und
om Verstörkereingong, Die Glimmlompe
Lo 101 d ien l  o ls  Ubersponnungsschu lz .

Wenn im 10-V-Bereich der Vorlei ler ein-
geschollet wird (R 201 - 207), isl  die
Schwonkung des Eingongswiderslondes
bereits kleiner ols 2o/0.

Z u r  G  e g e n k o p p l u n g
Eine gro$e Grundgegenkopplung (co.
I r30) hocht den Verslörker (T 102-
T 106) oufierordenll ich stobi l  gegen
Schwonkungen leder Art.  Sie ist ols
Poro l le lgegenkopp lung Über  o l le  S lu -
{en ousqefÜhrt.  Dodurch wird oul5erdem
der Los-iwiderslond Rr des Zerhockers
(siehe Bild 5) verkleinert,  so dofi  der
i inoonoswiderslond der erslen Verslör-
keri lu{e-und der Sperrwiderslond ro des
Zerhockers prokl isch vernochlössigbor
sind. Die Wechselsponnungs-Grundge-
oenkopp lunq w i rd  ous  den Widers lön-
ä " n  n  i z z ,  

- R  
l 2 o ,  R  1 1 0 ,  R  , t 1 3 ,  R  1 1 4

gebildel.

D ie  Empl ind l i chke i f  lÜr  den 1-V-  und
3-V-BerÄich wird durch zusötzl iche
Gle ichsponnungsgegenkopp lung herun-
lerqeschol{et, so dofi  die Stobi l i {öt noch-
mols  e rhöh l  w i rd .  FÜr  d ie  Bere iche 10 ,  .  '
1000 V w i rd  d ie  Emp{ ind l iöke i l  von  I  V
be ibeho l len  und d ie  E ingongssponnung
om Vorlei ler herobgeselzl.

Z u r  G  l e i c h r i c h l u n g
Die Rechlecksponnung om Ausgong des
Verslörkers (T 106) wird durch einen wei-
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t e ren  T rons i s t o r ,  de r  im  P r i nz i p  eben {o l l s
ein Porol !e lzerhocker is l ,  g le ichger ichle l .
l s l  de r  T rons i s l o r  (T  107 )  l e i t end ,  so  l i eg t ,
do  e r  vom g le i chen  Mu l l i v i b ro l o r  (T  108
-  T  110 )  onges leue r l  w i r d ,  j ewe i l s  e i ne
Holbwel le on Mosse, In der nöchslen
Holbper iode is f  er  gesperr l ,  d.  h.  d ie
Sponnung s leht  vol l  über dem Vorwider-
s lond R 127 und dem Siebwiderslond
R129  om Ins l r u rnen f .  Es  w i rd  o l so  de r
Gleichslrom-Mi l te lwer l  gegen Mosse ous
der verstörkfen Rechtectsponnung ge-
b i l de l  ( s i ehe  B i l d  6 ) .

Bi td 6

Z u r  A n w e n d u n g  d e s  G e r ä l e s

Der Flotz d ieser , ,Technischen In{ormo-
l ion würde nichl  ousreichen, um die ver-
schiedenor l igen Anwendungsföl le {Ür
dos  UV  4  o l l e  ou f zu füh ren .

Der Prokl iker  is l  vom Röhrenvol lmeler
he r  m i l  v i e l en  Anwendungs fö l l en  ve r -
l roul .  Zu die ien kommen bei  Verwen-
dung  des  UV  4  noch  e i ne  gonze  Anzoh l
h i n z u :

D i e  E r d f  r e i h e i l

Mon broucht  beim UV 4 nicht  ers l  dos
Geröl  vors ichl ig von den onderen obzu-
rücken und es über e inen hochwer l igen
T renn l r o fo  onzusch l i e f uen ,  wenn  mon  i n
de r  Scho l l ung  e i nes  Ge rö les  d i e  Spon -
nung zwischen zwei  , ,hei f5en" Punklen
messen möchfe,  mon geh{ e infoch mit
den  Me fkobe ln  on  d i e  be iden  Punk le ;
d i e  zu  messende  Sponnung  konn  genou
- ohne ers l  d ie Di l ferenz zweier  Spon-
nungen  b i l den  zu  müssen  -  gemessen
werden. Dos is l  besonders wichl ig bei
der Messung von Bosis-Emi l ler-Sponnun-
oen bei  Tronsis loren.  Dozu kommt noc,h
äer emp{indl iche Mefbereich von 0,3 V.

D e r  w o h l w e i s e  N e l z -  u n d
B o l l e r i e b e l r i e b

ln Lobor und Werkslo l l  is f  Netzbelr ieb
dos  gegebene ;  w i l l  mon  obe r  ouch  ou l
dem fre ien Feld oder im Fohrzeug Mes-
sungen durchlühren,  so schroubl  mon on
der Rückwond die Abdeckung ob und
wechsei l  dos Nelz le i l  gegen dos Bot-
ler ie le i l  ous,  und schon is l  dos Geröl  un-
obhöngig von der Sleckdose. Auch der
Service-Techniker wird d iese Eigenschof l
schötzen,

D e r  e i n g e b o u l e  S l r o m l e i l e r

Do dos Geröt  erd{re i  is l ,  konnle ohne
wei leres ein Tei ler  {ür  Slrommessungen
eingeboul  werden. Zur Ruheslromein-
ste l lung einer Tronsis lor-Endslule z.  B.
muf mon nichf  ers l  e in Vie l {ochinsl ru-
menl  onschl ie$en, sondern mon wöhl l
durch Tostendruck om UV 4 die Belr iebs-
o r l  A  : .

L i le rq lu r :
J .  H o c k e l ,  H .  H o g e m o n n , , A n w e n d u n g  v o n  T r o n -
s is to ren  q ls  Prc iz is ions-Zerhocker " ,  E lek f ron ische
Rundschou,  Hef t  3 /1963,  Se i ten  

'122.  
.  .  

' l 32 .
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Technische Doten ItU 4

Gleiösponnungs-MessunEen

Sponnungsbedor l :  0 ,316 V be i  Vo l loussch log

Anzeigegenouigkeit:  
- f  3 0/o v. E. 0 '  .  '  600 C

Widets londsmessunE

Bereiche:

Sponnungsob fo l  I  :

Anze igegenou igke i l :

E i ngönge :

Sponnungsmessung

Bereiche:

Eingongswiderslo nd :

Anze igegenou igke i l :

Slrommessung
Bereiche:

Gle ichsponnung:

Temperotureinf lul

Feudrleinflull

Sponnungseinl luI

erdlrei,  unsymmelrisch

0,31113110,301100/300 i  1000 V,  Sko len  durch  Lompen
ongeze ig l
Rs  :  30MO t  2o lo  l l  co ,  50  pF
*  2 ,5o /o  v .  E .  0 .  .  .  600  C
Ubersponnung zwischen den Mefbuchsen (1)
u n d  V . A  : :
i n  d e n  B e r e i c h e n  0 , 3 . . .  3  V  m o x .  5 0 0  V  -

in  den Bere ichen 10  V.  .  ,  1000 V mox '  1500 V :

0,3131113110130/300/1 000 mA, Skolen durch Lompen
ongeze ig f

10110011 k/ 10 K/1 00 K/l  M/l0 MQ (Werle in
Skolenmit le), Skolo durch Lompe ongezeigt
mqx.  1 ,5  V
* 5 0/o in den Bereichen 100 O . .  '  10 MO
-l 7,5 olo in dem Bereich 10 Q

1 0 v
3 V
1 V
0,3 v

EinfluE von Sponnungen zwischen der Mef,budrse llll und geerdelem
Gehäuse h) bei Nelz- ols ouch Bolleriebelr ieb

Wechselsponnung :

Wedrselsponnungsmessungen in Verbindung mil dem Tostkopf HK 4

Slel lung des Schollers l :{  A
mox. Sponnung 24 Veff oder 33 V oder 65 Vss

Einsonsskopozirör: B:l l8r,f,T;Jliro'; y":Z jit ot

E ingongsw i r kw ide rs l ond :  I n  Abhöng igke i l  von  de r  Me$sponnung  b i s
300  kHz :

Ue Rs (co' )

1 M O
1,25 MQ
2,25 MQ
6,s MA

I n  Abhöng igke i l  von  de r  F requenz ,  Ug  :  6  V :

f Rs (co.)

be i  Ne l z l r equenz  (40 . . . 60  Hz )  b i s  zu  Sponnungen
von 100 Veff  zusötz l ich Fehler  (  + 0,5 0/0 v.  E '
von 100 Veff  .  .  .  240 Yett  zusölz l .  Fehler  (  -2o/o

In der Nöhe der Zerhockerfrequenz von co.  600 Hz
be t rög t  de r  zusö t z l i che  Feh le r  be i  Sponnungen  b i s
zu  1Y"11  - l  2o1o

bei  Sponnungen bis zu 300 V zusölz l ,  Fehler
{  0 ,50 /o

Ande rung  de r  Anze ige  i nne rho lb  des  Be re i ches
0 . . . 6 0 0 C ( * 1 0 / o
Nu l l punk ld r i { t  <  +  0 ,5  mV /o  C

Anze ige -  und  Nu l l punk td r i f t  (  0 , 6  mVr l 0  0 /o  r e l .
Feuchte

Abweichungen durch Anderung der
Bol fer i  espo nnu ng
A n z e i g e d r i l l  +  1 , 5 m V / +  l  V U e
N u l l p u n k l d r i f t  +  1 , 0 m V / +  l  V U e
Bei  Netzbefr ieb hoben Nelzsponnungsschwonkun-
gen  von  *  100 /o  ke inen  E in f l u f i  ou {  d i e  Anze ige

bis 300 kHz
I  MHz
3 MHz

1 0  M H z
30 MHz

100 MHz

l M O
750 kQ
4s0 kQ
200 ka

70 kQ
20 ko

Fortselzung der lechnisclren Dqten quf der nöchsten Seile

1 3 1



Frequenzgong :

unlere Frequenzgrenzei

obere Frequenzgrenzei

Anze igegenou igke i f  :

Ube r l os l ung :

Stel lunE des Schql le ls l0t l

Bereiche:

mox .  Me$sponnung :

E ingongskopoz i l ö1 :

Eingongswiderslond :

F requenzgong :

unlere Frequenzgrenzei

obere Frequenzgtenzei

Anzeigegenou igkei t :

Ube r l os f  ung :

Sl lomversolgung:

Nelzbelr ieb:

Bot ler iebelr ieb :

Sl romouf  nohme:

Beslückung
Tronsisloren:

D ioden:

Äbmessungen:

Gewichl:

Milgel ielertes Zubehör:

Lieferbores Zubehör:

zw ischen 150 Hz und 30  MHz l ineor  und unob-
höng ig  von der  Sponnung

ue -  0 ,5  dB -  1 ,0  dB

0 , 3 V  1 0 H z  S H z
1 , 0  V  2 5  H z  1 5  H z

10,0  V 50  Hz 30  Hz

wei f  gehend sponnungsunobhöng ig
b is  60  MHz +  0 ,5  dB
b is  100 MHz +  1  .5  dB
*  5 0 / o v .  E .  z w i s c h e n  2 0 . , .  4 0 o  C  u n d  1  V . . . 3 0 V
* 7,50/o v. E. zwischen 20 . .  .  30 0 C u. Bereich 0,3 V
Gle ichsponnung mox.  250 V
Wechselsponnung mox. 25 Vg11

3 V/l0 V/30 V om Geröf entsprechen
30 V/100/300 Veff om Toslkopf

A

240 V "ff, 330 V, 650 Vss
du rch  G l immlompe  übe r l os l ungsgeschü l z t ,  zu r
Kon l ro l l e  s i ch l bo r

co .  5  pF

we i l gehend  sponnungsunobhöng ig ,
bei  300 kHz co.  1 MQ
Ver l ou f  i n  Abhöng igke i l  von  de r  F requenz  w ie  i n
S fe l l ung  I  : 1

von  50  Hz  b i s  20  MHz  l i neo r  und  unobhöng ig  von
de r  Sponnung

ue  -  0 ,5  dB  -  1 ,0  dB

3 0 v

ue

2 5  H z  1 5  H z

-  0 , 5  d B  -  1 , 0  d B

3 V 60 MHz 80 MHz
' t  6 0 l o  v .  E .  z w i s c h e n  0 . . . 4 0 0  C  u n d  l 0  V  . . . 2 4 0 V
Gle ichsponnung mox.  500 V
Wechselsponnung mox. 350 Vett

Nelzeinschub NE 12121
Wechsef sponnvng I I  0/220 V umschollbor,
5 0 . . . 6 0 H 2
Le is lungsou{nohme co .  5  VA
Bolterieeinschub BE I 2/1 0
Die Bolferien sind im Lieferprogromm nichl
en lho l fen .
Beslückung: 2 Stück Nickel-Codmium-Bollerien,
Typ DKZ 51225,Fo.DEAC
Nennbe l r iebssponnung 12  V ( insgesoml ) ,
Kopozi löt 225 mAh
mi l  Ne lze inschub NE 12121 über  Lodekobe l  L  12
ouf  lodbor
c o .  1 2  m A

2 x B F  1 1 5 , 3  x  B C  1 O 7 , 2 x  B F  3 9  l l ,  2 x A , S Y  2 6 ,
A C  1 2 6
Zenerdiode Iyp 9605, Fo. ECO

Bre i le  co .300 mm
H ö h e  c o . 2 1 8  m m
Tie fe  co .  176 mm

co. 4,8 kg (ohne Einschub)

Anschluf ikobel 6050
Anschlulkobel 6047 B

Nelzeinschub NE 12/21
Bo l le r iee inschub BE 12 l10  (ohne Bo l le r ien)
Lodekobe l  L  12
Hochsponnungsmefl losle HT 30
Anschluf ikobel 6050 A
Solz Ubergongsslücke Z 3
Gf eichsponnungsprülspitze 247 B
Gleichsponnungsprüfspi lze (R 200 k0) 247 C
HF-Toslkoof HK 3
HF-Toslkoof HK 4

Hochf requenzmeß -Tostköpf e
für dos
Universol -Voltmeter
Itlt 4

H K 3 H K 4

Der Toslkopf  HK 3 wird verwendel  {Ür
Messungen on nichl l ineoren Bouelemen-
len (Dioden, Tronsis loren o.  ö.)  ouch mit
ger inger HF-Sponnung. Dozu konn der
im  o l l geme inen  m i t  800  Hz  modu l i e r t e
HF-T röge r  demodu l i e r t  und  dos  NF-
S igno l  onsch l i e$end  ve rs l ö r k l  und  onge -
ze ig l  we rden ,  z .  B .  m i f  Osz i l l og rophen
oder NF-Röhrenvol tmelern.

Weiterhin löf l  s ich in Verbindung mi l
e i nem Wobb le r  und  e i nem Osz i l l og ro -
phen  de r  F requenzgong  von  F i l l e rn ,Ve r -
s lörkern,  Resononzkreisen usw, unler-
suchen,

Be i  o l l  d i esen  Anwendungsmög l i chke i f en
sind der grof le Frequenzbereich von
200 kHz .  .  .  2000 MHz und die ger inge
Eingongskopozi lö l  des Toslkopfes sehr
vor le i lhof l .

Technische Dolen:
Freouenzbereich:  200 kHz .  .  ,  300 MHz
ols Sponnungsindikolor  b is 2000 MHz
Mefgenouigkei len:  besser *  8o/o

Der Toslkopf  is l  l ineor is ier l ,  doher keine
Eichkurve er{order l  ich,

Ablesung des Me$werles oul  der enl-
sprechenden Gleichsponnungsskolo des
Röh renvo l tmelers,

E ingongskopoz i l ö l :  co .  1 ,4  pF

E  i ngongsw ide rs l ond ;
B i s  l  MHz  co .  100kQ

10  MHz  co .  70  kQ
30 MHz co.  60 kO
60 MHz co.  30 kO

100 MHz co,  20 kQ
300 MHz co.  4 kO

Mox .  me f  bo re  Sponnung :  15  V  "6
mox .  zu l öss i ge  G le i chsponnungskompo-
nenfe on der Toslspi lze:  250 V

Die Dolen des Tqslkopfes HK 4 s ind in
dem nebenslehenden Bei l roo bzw. in der
Tobe l l e  en lho l l en .
Weitere Angoben enthöl f  der GRUNDIG
Me fSgeröle-Kolo log.
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